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Acht Judomädchen der 

Jahrgänge 2008 bis 2011 

der Nikolaus August Otto 

Schule Bad Schwalbach 

nahmen als Hessenmei-

ster an Europas größtem 

Jugendsportwettbe-

werb teil. 6

Die Theaterbesucher in der 

Idsteiner Stadthalle werden 

am 12. Oktober bei „Nein 

zum Geld!“ Zeugen einer 

grotesken Eskalation beim 

gemeinsamen Abendessen 

der Akteure.
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Taunusstein. Es war für die HSG 
Obere Aar der erste große Heimspiel-
tag der Saison 2023/24 in der Sport-
halle am Gymnasium in Taunusstein. 
Ein Blick auf den Spielplan versprach 
dem Verein und den Gästen in der 
Halle einen Handballtag mit tollen 
Begegnungen aus unterschiedlichsten 
Altersklassen: Zu Beginn spielten die 
„kleinen Raketen“ der weiblichen 
E-Jugend, im Anschluss die Debütan-
tinnen der weiblichen C-Jugend, 
gefolgt von der weiblichen D-Jugend 
und den Damen. Den Abschluss des 
Tages machte am Abend die Herren-
mannschaft. 
Gekrönt wurde der erste Heimspieltag 
der HSG mit einem ganz besonderen 
Ereignis, denn unter den Gästen in 
der Halle befand sich auch Ingrid 

Diener, ehrenamtliche Mitarbeiterin 
der Stiftung Bärenherz in Wiesbaden. 
Und das natürlich nicht ohne Grund, 
denn im Juli veranstaltete die HSG 
ihr erstes Sommerfest mit Spenden-
lauf. Alle Kinder und Jugendlichen 
des Vereins waren aufgerufen, ihre 
Ausdauer und Kondition ausnahms-
weise nicht wie sonst auf der Platte 
zu beweisen, sondern all ihre Energie 
zugunsten von schwerstkranken 
Kindern einzusetzen. Für die Jugend 
der HSG war dieser Einsatz absolute 
Ehrensache. 

Am Tag des Sommerfestes auf dem 
Sportplatz in Taunusstein meinte 
es Petrus nicht gut mit der HSG, 
denn ein Regenschauer folgte dem 
Nächsten. So kam es, dass auch der 

geplante Spendenlauf nach nur 21 
Minuten wegen schwerem Gewitter 
abgebrochen werden musste. „Trotz 
der widrigen Umstände hat es mich 
absolut begeistert zu sehen, mit 
welcher Freude und Motivation die 
Kinder und Jugendlichen am Spen-
denlauf teilgenommen haben“, so der 
Vorsitzende Alexander Förster. 
Insgesamt wurden 2.050 Euro Spen-
den von der HSG Obere Aar für die 
Stiftung Bärenherz in Wiesbaden 
erlaufen. „Dass ein kleiner und junger 
Verein wie wir es schafft, in so kurzer 
Zeit eine solch große Summe zu 
erlaufen, ist einfach fantastisch und 
macht mich sehr stolz!“, so Förster 
weiter. Zur offiziellen Scheckübergabe 
der HSG an die Stiftung Bären-
herz am Heimspieltag gesellten sich 

selbstverständlich auch die fleißigen 
Läuferinnen und Läufer sowie weitere 
Kinder des Vereins. Ingrid Diener 
informierte die Anwesenden über 
die möglichen Einsatzzwecke der 
Spenden und dankte der HSG für den 
tollen Einsatz. Beim anschließenden 
Gruppenfoto durften natürlich der 
Spendenscheck und die symbolischen 
Teddybären der Kinder nicht fehlen. 
Die Bärenherz Stiftung ist eine för-
dernde Stiftung des privaten Rechts, 
die, um ihren Satzungszweck zu erfül-
len, auf Spenden und Zustiftungen 
angewiesen ist.
Die Stiftung unterstützt solche Ein-
richtungen für Familien mit Kindern, 
die unheilbar erkrankt sind und eine 
geringe Lebenserwartung haben, 
insbesondere Kinderhospize.

Können stolz auf ihre gute Tat sein: Jugendliche der HSG Obere Aar. FOTO: yvONNEFOErSTEr_pHOTOGrApHIE

2.050 Euro für die Stiftung Bärenherz Wiesbaden
Jugendmannschaften der HSG Obere Aar erlaufen großzügige Spende

Geschlossene Wolken-
decke mit Temperaturen 
von 14 bis zu 15°C.

DaS WETTEr

Wolkig bedeckt mit Tempe-
raturen von 17 bis 19°C.
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Klassentreffen
Kommentar von Wolfgang Heck

Nervös ist er schon. Der Karl-Heinz 

aus Taunusstein. Es ist Samstag 

und er ist sich nicht sicher, was er 

anziehen soll. Also doch den salopp 

sitzenden rolli? „Dann merken sie 

auch nicht, dass ich ein paar Speck-

röllchen bekommen habe“, denkt 

er sich vor dem Klassentreffen. Dem 

ersten nach fast 40 Jahren. Ob 

petra, seine heimliche Liebe, auch 

da sein wird? Ob er sie überhaupt 

noch erkennt? „Dich kenn ich gar 

nicht, aber herzlich willkommen.“ 

Was für eine Begrüßung nach 40 

Jahren! Gut, der Ingo war schon 

immer ein Schwachmat mit einer 

großen Klappe.

Gespannte Gesichter, neugieriges 

Herumschauen bei den 27 Ehemali-

gen. Manche wohnen um die Ecke, 

andere sind von weiter angereist. 

Smalltalk im Stehen. Nach den ersten 

alkoholischen Getränken taut die 

Gesellschaft so langsam auf. Erst 

recht, als alle ihren platz an dem 

langen Tisch gefunden haben. Und 

nun passiert das Unweigerliche. Bei 

jedem Klassentreffen der älteren 

Generation – so ab 35 – quasi ein 

pflichtprogramm. „Du siehst aber 

blass aus, bist Du krank?“ Gerd hat 

das böse Wort ausgesprochen. Nun 

gibt es kein Halten mehr. Es gibt keine 

Krankheit auf der weiten Welt, die 

nicht einer der ehemaligen Schul-

klasse schon hatte oder noch hat. 

von Arthrose im Knie über Magen-

geschwür, Bandscheibenvorfall und 

künstlicher Hüfte bis zum Herzschritt-

macher und einer überstandenen 

Männergrippe. Jeder kann in diesem 

zum Gesundheitsforum degenerier-

ten Klassentreffen etwas beitragen. 

Adressen und Telefonnummern von 

Ärzten, professoren und Heilpraktikern 

werden ringsum ausgetauscht. von 

Willi hört man, dass sein Stuhlgang… 

ach lassen wir das. Da erscheint 

paula wie ein rettender Engel. Ein 

etwas fülligerer Engel als vor 40 

Jahren. Der Schock bei Karl-Heinz sitzt 

tief, weil seine ehemalige heimliche 

Liebe mit Albert zusammen ist. Aus-

gerechnet Albert. Der Typ Mann, der 

angibt mit „Mein Haus, mein Garten, 

mein Auto und meine Familie“. Jeder 

von uns kennt diese Spezies – nicht 

nur aus der ehemaligen Schulzeit. 

„Du hast dich ja gar nicht verändert“, 

veräppelt ihn Karl-Heinz. Manche 

sehen selbst nach 40 Jahren wirklich 

aus wie immer, nur eben mit den 

Lebenslinien im Gesicht, die die Jahre 

zurückgelassen haben. Der Informa-

tionsaustausch ist in vollem Gange, 

die Hörgeräte werden lauter gestellt. 

Schließlich soll ja nichts verpasst 

werden. Beim nächsten Treffen wird 

alles wieder genauso ablaufen. Nur 

die Krankheiten sind dann andere 

und Albert vermutlich wegen Steuer-

hinterziehung im Knast.

David Stahl 
Malerfachbetrieb UG

Im Sonnental 8
65232 Taunusstein

Telefon: 06128-6095 789
Mobil: 0176 2593 5174
www.Stahl-Maler.de

Erfahren Sie mehr über uns 
auf unsere Internetseite. Bei Fragen können 

Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Malermeister in Taunusstein 
und Umgebung

Unsere Leistungen
Anstrich

Exklusive Spachteltechniken
Tapezieren

Bodenbeläge
Trockenbau
Vergoldung

Vollwärmeschutz
Fassadengestaltung

  Ganzglas-Duschabtrennungen 
nach Maß

  Glasplatten & Spiegel nach 
Maß auch mit hochwertiger 
Beleuchtung

  Ganzglastüren & -Anlagen
  Glasgeländer und Windschutz
  Küchenrückwände

Schon mal an Glas statt Fliesen 
gedacht? Besuchen Sie unsere 
Ausstellung!

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Straße 3
0 61 28 / 93 54 06 • info@glaserei-schmitt.de

EINE OASE 
ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und 
Qualität zu fairen Preisen

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Straße 365232 Taunusstein • Erich-Kästner-Straße 3

 Ganzglas-DuschabtrennungenGanzglas-Duschabtrennungen

Ständig wechselnde Aktionen!

Fragen Sie nach!

PREISWERTER vom HERSTELLER
ARKISEM N

Markisentücher
Aus Eigener Näherei

+ Reparaturen
- Profi-Montagen -

kassetten-markisen
Gelenkarm-markisen

Wintergarten-markisen

www.Markisenfabrik.de

Eingang/Parken über Friedhofsweg

Paul-Spindler-Str. 5-7

Nastätten
06772-960994

G
m

b
H

MARKISENRR-

Unsere Ausstellung ist nur nach
Terminvereinbarung geöffnet -
dafür bis 20.00 Uhr + samstags.

WINTERPREISE
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Montag, 9. Oktober

  20 Uhr, The Sisters Of Mercy/Virginmarys, Post 
Punk/Wave/Industrial Groove, Schlachthof 
Halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  20 Uhr, Belzebong/The Wright Valley Trio, 
Stoner Death Doom Metal, Schlachthof Kes-
selhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Mittwoch, 11. Oktober

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  20 Uhr, GOJ T-A-TR „Spötterdämmerung? 
Gemischte Gefühle im Dreivierteltakt?“, Thea-
terrevue, thalhaus Theater, Nerotal 18, Wiesbaden
  20 Uhr, Moscow Death Brigade/Drowning Dog 
And Malatesta, Circle Pit HipHop, Schlachthof 
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  20 Uhr, Statues On Fire/Stockholm Syndrom, 
Punk, Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

Donnerstag, 12. Oktober

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Niko-
laus-Platz, Taunusstein-Hahn

  19.30 Uhr, Heart Of A Coward/Ghost Iris/The-
cityisours, Metalcore, Schlachthof Kesselhaus, 
Murnaustraße 1, Wiesbaden

  20 Uhr, „Nein zum Geld!“, rabenschwarze 
Komödie von Flavia Coste, Stadthalle Idstein, 
Löherplatz 15, Idstein

  20 Uhr, GOJ T-A-TR „Spötterdämmerung? 
Gemischte Gefühle im Dreivierteltakt?“, Thea-
terrevue, thalhaus Theater, Nerotal 18, Wiesbaden
  20 Uhr, SOS – Seele oder Silikon? (Premiere), 
Komödie, Galli Theater, Adelheidstraße 21, 
Wiesbaden

Freitag, 13. Oktober

  Ab 19 Uhr, Görsrother Kerb: Kerberdisco mit 
DJ Julian, Mehrzweckhalle, Panoramastraße 
2, Hünstetten-Görsroth

  19.30 Uhr, Hotelgeflüster im Palast, Kul -
turabend mit Schauspiel und Musik, Theater 
im Palast, Am Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Sabine Fischmann & Ali Neander: 
„Pappsatt“, Musikkabarett, Theater im Pariser 
Hof, Spiegelgasse 9, Wiesbaden

  20 Uhr, Poetry Slam-Wettbewerb, Kulturbahn-
hof Idstein, Am Güterbahnhof 2, Idstein

  20 Uhr, SUBITO! - Die Improshow, Gerberhaus, 
Löherplatz 6, Idstein

  20 Uhr, „Lady Bass“: Lindy Huppertsberg 
und Band, „Born To Swing! A Tribute to Oscar 
Peterson“, Jazz, Evangelische Kirche, Rudolf-
Dietz-Straße 15-17, Heidenrod-Laufenselden

  20 Uhr, Hans Gerzlich: „Das bisschen Haushalt 
ist doch kein Problem - dachte ich“, Kabarett, 
thalhaus Theater, Nerotal 18, Wiesbaden

  20 Uhr, Das letzte Mal, Liebesthriller, Kam-
merspiele Wiesbaden, An der Bergkirche/
Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Ensemble A, improvisierte Musik, art.ist, 
Bornhofenweg 9, Wiesbaden
  20 Uhr, Wer einmal stirbt, den braucht man 
nicht, schwarze Komödie, Akzent-Theater, 
Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 Uhr, Wiesbaden English Comedy: Jack 
Holmes – „Light in the Dark“, Comedy, Kreati-
vfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  20 Uhr, Die MamaMänner, Komödie, Galli The-
ater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  Ab 21 Uhr, Wambacher Zeltkerb: Kerbedisco 
mit DJ Big Tim und DJ Lunex, Schlangen-
bad-Wambach

  Ab 23 Uhr, Impulsive Behavior Label Party, 
Trance/Techno/Groove/Breaks Party, Schlach-
thof Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Samstag, 14. Oktober

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein
  11 Uhr, Vom andren Stern, Kindertheaterstück, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  13 bis 15 Uhr, Spielzeug-/Herbst- und Winter-
kleiderbörse der Bürgerstiftung Taunusstein, 
Sport- und Jugendzentrum, Taunusstraße 32, 
Taunusstein-Bleidenstadt
  13 bis 16 Uhr, Frauenkleiderbasar Herbst-/
Winterbekleidung , Geschwister-Grimm-
Schule, Bleidenstadter Weg 12, Hohen-
stein-Breithardt

  13.30 bis 15 Uhr, Herbst-/Winterbekleidungs-
basar, Bürgerhaus, Am Tiergarten 6, Schlan-
genbad-Bärstadt
  14 bis 16 Uhr, Spielzeug- und Kleiderba-
sar der Kita Sonnenblume, Gemeinde-
halle, Jahnstraße 4/Wilhelm-Scherer-Platz, 
Idstein-Wörsdorf

  16 Uhr, Frau Holle, Märchentheater, Galli The-
ater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  17 bis 18 Uhr, Vernissage: „Was bleibt.“, 
Ausstellung vom 14. Oktober bis 1. Novem-
ber, Weinbrunnen, Brunnenstraße 24, Bad 
Schwalbach
  Ab 19 Uhr, Görsrother Kerb: Kerbertanz mit der 
Partyband „Die Gaudifranken“, Mehrzweck-
halle, Panoramastraße 2, Hünstetten-Görsroth
  19.30 Uhr, Uli Höhmann: „Gab‘s Tote?“, Pres-
sekabarett, Theater im Palast, Am Kochbrun-
nenplatz 1, Wiesbaden
  19.30 Uhr, Jonas Greiner: „Greiner für Alle“, 
Comedy/Kabarett, Theater im Pariser Hof, 
Spiegelgasse 9, Wiesbaden
  19.30 Uhr, Big Joanie/Fräulein, Punk, Kreativfa-
brik, Murnaustraße 2, Wiesbaden
  20 Uhr, Little River Eagles, Eagles/Little River 
Band Tribute, Scheuer, Wallbacher Straße 2, 
Idstein-Wörsdorf

  20 Uhr, Das letzte Mal, Liebesthriller, Kam-
merspiele Wiesbaden, An der Bergkirche/
Lehrstraße 6, Wiesbaden
  20 Uhr, Wer einmal stirbt, den braucht man 
nicht, schwarze Komödie, Akzent-Theater, 
Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 Uhr, Für Garderobe keine Haftung „Pro-
miclash“, Improtheater, thalhaus Theater, 
Nerotal 18, Wiesbaden

  20 Uhr, Gramenz & Parker, Folk/Jazz, Studio 
ZR6 – Kulturverein, Zietenring 6, Wiesbaden
  20 Uhr, SOS – Seele oder Silikon?, Komödie, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  Ab 20 Uhr, Wambacher Zeltkerb mit Musik 
von der Liveband „Discover“, Schlangen-
bad-Wambach

  Ab 22.30 Uhr, Danse Gehn mit DJ Christian G., 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörsdorf
  Ab 23 Uhr, Augen zu und durch, Techhouse 
Party, Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Sonntag, 15. Oktober

  11 Uhr, Görsrother Kerb: Gigglschlagen am 
Fritz-Bücher-Platz, Hünstetten-Görsroth
  11 Uhr, Vom andren Stern, Kindertheaterstück, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  Ab 11 Uhr, Wambacher Zeltkerb mit Früh-
schoppen und der Blaskapelle Gladbachtal, 
Schlangenbad-Wambach
  11 bis 18 Uhr, Lindschieder Herbstmarkt, 
Bürgerhaus, Hauptstraße 19, Bad Schwal-
bach-Lindschied
  11.30 bis 18 Uhr, Kurbahnfahrten, Personenver-
kehr auf schmaler Spur im Kurpark - vom Moor-
badehaus zu den Moorgruben und zurück, 
Haltestelle am Moorbadehaus, Parkstraße 11, 
Bad Schwalbach
  16 Uhr, Frau Holle, Märchentheater, Galli The-
ater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  17 Uhr, Duo LumiMare, Jazz/Blues/Minimal Music, 
Barockhaus Laufenselden, Kastellstraße 4, 
Heidenrod-Laufenselden
  18 Uhr, Abendmusik mit der Idsteiner Kantorei, 
Chorwerke aus der Renaissance bis ins 21. 
Jahrhundert, Unionskirche Idstein, Platz der 
Nassauischen Union, Idstein
  19.30 Uhr, „Domingo Latino“ mit Claudia 
Carbo, Theater im Pariser Hof, Spiegelgasse 9, 
Wiesbaden

  20 Uhr, Das letzte Mal, Liebesthriller, Kam-
merspiele Wiesbaden, An der Bergkirche/
Lehrstraße 6, Wiesbaden

VERANSTALTUNGEN
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Lottomillionär mit  
moralischen Bedenken

Komödie „Nein zum Geld!“ auf der Bühne der 
Idsteiner Stadthalle

FOTO: JENNIFER ZUMBUSCH

Idstein. Verdirbt Geld den 
Charakter? Richard, Gewin-
ner von 162 Lottomillionen, 
ist sich sicher, dass es sich ohne 
Geld besser lebt. Doch dass 
er ganz heldenhaft auf den 
Gewinn verzichten möchte, 
kommt bei seiner Familie gar 
nicht gut an. Und auch sein 
bester Freund und Geschäfts-
partner will ihm zu dieser 
Charakterstärke nicht gratu-
lieren. Die Theaterbesucher  
in der Idsteiner Stadthalle 

werden am Donnerstag, 12. 
Oktober, ab 20 Uhr bei „Nein 
zum Geld!“ Zeugen einer 
mehr als grotesken Eskalation 
beim gemeinsamen Abendes-
sen der Akteure. Die Autorin 
Flavia Coste überzeugt mit 
bestechenden Dialogen ihrer 
Protagonisten und zieht schon 
nach kurzer Zeit das Publi-
kum unweigerlich in eigene 
Gedankenspiele. 
Karten für die zweite Auffüh-
rung der Theaterreihe „Stern-

stunden“ sind online erhältlich 
unter www.ticket-regional.
de oder können diesmal auch 
unter der Telefonnummer 
(06126) 78625 bestellt werden. 

Restkarten sind außerdem an 
der Abendkasse erhältlich, die 
eine Stunde vor Vorstellungs-
beginn öffnet. Dort gibt es 
auch das vergünstigte Ticket 
für junge Menschen bis 24 
Jahre zum Preis von zehn 
Euro. 

Freigetränke möglich
Little River Eagles und Band Of Friends in der Scheuer 

Wörsdorf. Die Musik von den 
Eagles und der Little River 
Band gibt’s am 14. Oktober 
ab 20 Uhr in der Wörsdorfer 
Scheuer mit den „Little River 
Eagles“. 
Glenn Frey sagte einst über 
die Little River Band, bei der 
er gerne als Gastmusiker auf 
der Bühne stand: „The best 
singing band in the world!“ 
Wahrlich ein R itterschlag 
eines der EAGLES-Master-
minds für die australische 
„Westcoast“-Formation. Die 
geniale musikalische Kom-
patibilität beider Bands war 
für Andre Amberg und seine 
Mannen Grund genug, sich 

ihrer unvergesslichen Meis-
terwerke anzunehmen und 
daraus ein zweieinhalbstündi-
ges Konzert zu kreieren. Das 
Ergebnis: Eine musikalische 
Hybrid-Show für Rock-, Soul-, 
Blues und Country-Fans, die 
mehrstimmige Gesangs- und 
Gitarren-Arrangements lieben 
und auf feinsten rockigen, 
gefühlvollen und harmoni-
schen Westcoast stehen.

Am 20. Oktober kommt die 
„Band of Friends“ mit ehe-
maligen Musikern von Rory 
und spielt die Musik von Rory 
Gallagher. Als Besonderheit 
nur an diesem Abend: Wer 

als 3er Gruppe (oder mehr) 
Karten kauft, erhält je Nase 
ein Freigetränk! Einlass zu 
den Bands ist ab 19 Uhr. Nach 
beiden Bands ist anschließend 
Disco.

Alle Infos zum Programm der 
Scheuer und Eintrittskarten 
zu den Veranstaltungen gibt 
es unter www.scheuer.rocks 
und an folgenden Vorver-
kaufsstellen: Optik Studio 
Noe in Idstein, HiFi Kaus 
Niedernhausen, Nassauer 
Hof in Idstein-Wörsdor f, 
Schreibwaren Ellinger in Tau-
nusstein und Bücherbank Bad 
Camberg.

FOTO: ANDRE AMBERG
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Beilagenhinweis
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

allDrink
action Taunusstein

nah & gut steinheimer
nah & gut herrmann
nah & gut Citymarkt 

– Pessios
eDeKa, norma

expert Klein, netto
lidl, Tegut

euro Fun Optik
Rossmann

imPRessum
Die LZ am Sonntag erscheint 
im Untertaunus.

Verlag: 
ELZET Verlags-GmbH,  
Stiftstraße 20a, 
65232 Taunusstein-Bleidenstadt

geschäftsführung: 
Jochen Grossmann, 
Oliver Naumann

anzeigenannahme:  
Tel.: (06128) 944-220, 
Fax: (06128) 944-222 
E-Mail: anzeigen@lzsonntag.de 
Internet: www.lz-am-sonntag.de

Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste  
Nr. 22 vom 1.1.2022 gültig.

lokalredaktion:  
E-Mail: redaktion@lzsonntag.de

Vertrieb: 
Tel.: (06128) 916023 
E-Mail: vertrieb@lzsonntag.de

layout, satz & Druck: 
Druck- und Pressehaus 
Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen

Nachdruck, auch auszugs-
weise, nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlages.

aPOTheKen- 
nOTDiensT

8.10.2023, 8.30 uhr bis  
9.10.2023, 8.30 uhr

Victoria-apotheke
Am Kurpark 2

Bad Schwalbach
(06124) 2258

medimed apotheke
Rudolfstraße 2-4

Idstein
(06126) 710790

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

e s e · re · gü i ägFenster · Türen · Wintergärten
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von

8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

Ihre Haustüre – die Visitenkarte Ihres Hauses
Dekoratives Design •Wärmeschutz • Sicherheit

WINTERGARTEN

VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

FENSTER

SWIM SPASWIM SPA

WHIRLPOOLWHIRLPOOL

SAUNA

FACH- & SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr
*Keine Beratung · kein

Verkauf

Ihr GesundheitsService

Victoria Apotheke
sympathisch & kompetent.

Können Sie Ihrem
Blutdruckmessgerät noch
trauen?

Geräte-Prüftag
am Donnerstag,12.10.2023
10.00 bis 16.00 Uhr
Wir prüfen alle handelsüblichen
Blutdruckmessgeräte, auch Arztgeräte!
Messtechnische Kontrolle mit Prüfsiegel
zum Preis von13,50€
Jedes weitere Gerät kostet nur noch 5€.

Wir bitten um Voranmeldung, da die
Prüfkapazität begrenzt ist.
Bitte bringen Sie die Gebrauchsanweisung
Ihres Blutdruckmessgerätes mit !

Victoria Apotheke
Telefon: 06124/2258

Am Kurpark 2 • 65307 Bad Schwalbach

Ab Mittwoch 
11. Oktober, 
Schlachtfest

Ab Mittwoch 
1. November, 

„Die Gänse fliegen 
durch das Wispertal“ 

Täglich frische 
Gänsespezialitäten 

sowie auf Vorbestellung: 
ganze Gans

– Bestellt schnell noch 
einen freien Tisch –

Wisperstraße 1, 
65307 Bad Schwalbach-Ramschied,  

Telefon 0 61 24 - 13 24

Basst scho! – ei jo!
Tirol meets Taunus – Weber meets Rhein

Bleidenstadt. Am Samstag, 
28. Oktober, um 19 Uhr findet 
in der ev. Kirche St. Peter auf 
dem Berg in Taunusstein-Blei-
denstadt ein Konzert der Some-
Singers unter der Leitung von 

Ernie Rhein gemeinsam mit 
pars pro toto, einem gemischten 
Chor aus Innsbruck unter der 
Leitung von Thorsten Weber, 
dem Gründungs-Chorleiter der 
SomeSingers, statt. Karten im 

Vorverkauf zu 14 Euro gibt es 
bei Schreibwaren Ellinger in 
Bleidenstadt (nur bis zum 21. 
Oktober). 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.somesingers.de

FOTO: SOMESINGERS

Die legende kehrt zurück
Kerb in Steinfischbach

steinfischbach. Unter dem 
Motto „Von Steinfischbach – für 
Steinfischbach“ feiert der Wal-
demser Ortsteil am Wochenende 
27. bis 29. Oktober nach sechs 
Jahren Abstinenz wieder eine 
eigene Kerb. Der TuS Stein-
fischbach hat sich bereit erklärt 
als Veranstalter aufzutreten. Die 
Planung und Organisation über-
ließ er dabei dem selbsternannten 
10-köpfigen Orga-Team. „Von 
Steinfischbach – für Steinfisch-
bach“ soll hierbei nicht nur als 
Motto dienen. Denn nach Abzug 
einer zweckgebundenen Reserve 
für die Kerb 2024, sollen die 
übrigen Erlöse wieder in den 
Ortsteil fließen. Hiervon sollen 
ortsbezogene Projekte finanziert 
werden. So hoffen die Initiatoren 
auf Unterstützung aller Stein-
fischbacher. Am Freitag, den 27. 
Oktober beginnt die diesjährige 

Kerb mit der Kerbedisco in der 
Kulturhalle. Der Eintritt kostet 
5 Euro im Vorverkauf und 7 
Euro an der Abendkasse. Ein-
lass ist ab 19 Uhr. An diesem 
Abend wird es keine Bestuh-
lung in der Kulturhalle geben. 
Am Kerbesamstag findet dann 
der Kerbetanz mit „Eine Band 
namens Wanda“ statt, die bereits 
am 40-jährigen Jubiläum der 
Tennisabteilung in Steinfisch-
bach zu Gast war. Achtung, hier 
wird es vermutlich keine oder 
nur noch sehr wenige Karten an 
der Abendkasse geben. Wer noch 
dabei sein will, sollte sich beeilen. 
Einlass an dem Abend ist eben-
falls 19 Uhr, Beginn 21 Uhr. Es 
gibt keine Platzreservierung und 
nur die Hälfte der Halle wird 
bestuhlt sein. Tickets für Frei-
tag und Samstag können unter 
(0151)24192306 bestellt werden.

neuwahl bei 
senioren

hahn. Am 18. Oktober wählt 
der Senioren-Kulturkreis-Tau-
nusstein einen neuen Vorstand. 
Alle Mitglieder des Kulturkreises 
treffen sich zu dieser Wahl um 16 
Uhr im Alten Saal des Hahner 

Bürgerhauses. Auf der Tagesord-
nung stehen auch Satzungsän-
derungen. Der noch amtierende 
Vorstand bittet alle Mitglieder 
des Kulturkreises um eine rege 
Beteiligung an dem Treffen.  

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren Kelterfest
eschenhahn. Endlich ist es 
wieder soweit. Der Geschichts- 
und Heimatverein Eschenhahn 
e.V. lädt beim 15. Kelterfest 
zum traditionellen gemeinsa-
men Apfelsaftpressen ein. Am 
Samstag, den 14. Oktober geht 
es um 12 Uhr am Eschenhahner 
Sportplatz los. Wer möchte, kann 

sich gerne ein Fläschchen zum 
Abfüllen von Most mitbringen
(eine Spende kann der Verein 
gut gebrauchen). Für das leibli-
che Wohl wird mit Spundekäs, 
Brezeln und Bratwurst sowie 
mit Kaffee und Kuchen gesorgt.
Ein Spieleprogramm für Kinder 
wird ebenfalls angeboten.

erntedankfest
niederseelbach. Der Kreis-
bauernverband Rheingau-Tau-
nus freut sich, in diesem Jahr 
wieder sein traditionelles Ern-
tedankfest feiern zu können. Es 
findet am Sonntag, 8. Oktober, 
im Rahmen des Hoffestes auf 
dem Waldhof Nils Faigle in 
Niederseelbach statt. Das Ern-
tedankfest beginnt um 10 Uhr 
mit der feierlichen Eröffnung 
durch den Kreisbauernverband 
RTK und Ehrengästen, gefolgt 
vom Erntedank-Gottesdienst 
mit Prädikantin Sonja Herden 
(ev. Johannesgemeinde Nie-
derseelbach). Anschließend 
wird zum großen Hoffest mit 
Programm der Waldhof-Reit-
schule, Landtechnikausstellung, 
Bull-Riding, Tombola und 
vielen regionalen Angeboten 
eingeladen. Für heimische kuli-
narische Leckereien ist natürlich 
umfangreich gesorgt. 
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Traueranzeigen

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 
du bist mein.

Wir trauern um meinen lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater 
und Opa

Fritz Adolf Behrendt
* 16. Mai 1938        † 2. Oktober 2023

der uns nach einem erfüllten Leben für immer verlassen hat.

In stiller Trauer:

Elfriede Behrendt geb. Wagner 
Gabi und Guido Behrendt 
Malte Behrendt und Luca Behrendt 
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 13. Oktober 2023, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Taunusstein-Hahn statt.

Telefon 0 67 75 - 269
www.steinmetz-ganser.de

Immer ein Lächeln, niemals verzagt,
immer hilfsbereit, auch ungefragt,
immer gütig, sorgend bereit,
welch schöne Erinnerung uns an dich bleibt.

Maria Blum-May
geb. Blum

* 3. Oktober 1932 † 30. September 2023

In dankbarer Erinnerung
Manfred Blum
sowie alle Angehörige und Freunde

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, 12. Oktober 2023, um
14 Uhr in der Herberge der Trauer statt.

Manfred Blum
c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

Heinz Besier
* 22.10.1929 † 31.08.2023

Ursula, Horst, Karl-Heinz und Reinhard
im Namen aller Angehörigen

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.
Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
Gott der Herr nahm ihn zu sich.

In den Stunden des Abschieds durften wir noch einmal erfahren,
wieviel Zuneigung, Freundschaft und Wertschätzung
unserem lieben Vater entgegengebracht wurde.
Dafür danken wir herzlich.

Besonderer Dank gilt dem Thomas Morus Haus in Assmannshausen,
Herrn Pfarrer Simon und dem Bestattungshaus Hamm.

Heidenrod-Dickschied, im Oktober 2023

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

In innigem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem
geliebten Ehemann, Vater, Bruder und Onkel

Peter Sponsky
* 22. Oktober 1937 in Karlsruhe

† 25. September 2023 in Wiesbaden

Irmgard
Uwe

Vera, Gerlinde, Edith und Jürgen
sowie alle Angehörigen und Freunde

Kondolenzanschrift: 65388 Schlangenbad-Georgenborn, Erlenhag 2

Statt freundlich zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir
um eine Spende zugunsten des ADVENA Hospiz in Wiesbaden und
der Sportgruppe für Kinder mit Beeinträchtigung beim DHC
Wiesbaden. DE07 5105 0015 0116 7265 48

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 27. 10. 2023, um 12.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Georgenborn, Schloßallee 2 A statt.

Chor-Projekt mit Spaß
nächste Probe am 14. Oktober

Strinz-Trinitatis. „... und sie 
haben immer noch Spaß am 
Singen!“ – unter diesem Wahl-
spruch läuft seit April 2023 ein 
Chor-Projekt für interessierte 
Frauen und Männer über 60 
Jahren des Sängerkreises Unter-
taunus gemeinsam mit der Leit-
stelle Älterwerden. Bereits die 
ersten Treffen waren gut besucht 
und bei jedem Treffen können 
neue Sangesfreudige begrüßt 
werden. Mittlerweise zählt der 
Seniorenchor 30 Sänger.
Die Proben finden an jedem 
zweiten Samstag im Monat 
statt und beginnen um 13.30 
Uhr und enden spätestens gegen 

16.30 Uhr. Zwischen zwei Pro-
besequenzen soll es auch Zeit 
für ein gemütliches „Schwätz-
chen“, vielleicht bei Kaffee und 
Kuchen, geben. Die Probenorte 
werden wechseln, damit ein 
Ausgleich der Fahrtstrecken für 
alle Beteiligten geschaffen wird.

Die nächste Chorprobe findet 
am 14. Oktober im Dorfgemein-
schaftshaus in Strinz-Trinitatis 
ab 13.30 Uhr statt. Die bisher 
teilnehmenden Sänger hoffen, 
dass noch viele andere den Weg 
zu diesem Chorprojekt finden 
und aus dem Projekt vielleicht 
ein fester Chor werden kann.

„Musik und Poesie“
Hospizstiftung lädt ein

idstein. Die Hospizstiftung 
im Idsteiner Land weist auf 
ihre Veranstaltung „Musik und 
Poesie“ am Samstag, 14. Okto-
ber , um 19 Uhrim Gerberhaus 

(Löherplatz 11 in Idstein) hin.
Horst Peter (Komponist und 
Musiker) und Norbert Rei-
schmann (Textschreiber und 
Dipl.-Kunsttherapeut) laden 

zu live gespielter Musik mit 
Keyboards, Flöten und Saxo-
phon und zum Vortrag von 
Kurzgeschichten über künst-
lerische Prozesse im Hospiz 
ein. Die Künstler wollen den 
Hospizgedanken näher bringen 
und das Thema Sterben und 
Tod thematisieren. Norbert 
Reischmann stellt das Arbei-
ten mit Kunst und Musik in 
den letzten Lebenstagen in 
verständlicher Weise und sehr 
anschaulich dar. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten. 
Es besteht eine begrenzte Teil-
nehmerzahl, daher bitte über 
die Homepage der Hospizstif-
tung Idsteiner Land anmelden.

Tafelzahl des Monats
Juli 2023

24
Das 24. Bundestafeltreffen mit Vertretern der
969 Tafeln in Deutschland fand vom 06.-
08.07.2023 in Mannheim statt.

Nähere Informationen finden Sie unter
http://www.dwrt.de

Tafelzahl des Monats
Oktober 2023

1507
Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche 
erhalten regelmäßig Lebensmittel in den drei 
Ausgabestellen.

Nähere Informationen finden Sie unter

http://www.dwrt.de

es Zeit für einen Wech-
sel im Taunussteiner 
Rathaus ist.
Nelly Wascher ist so 
erfrischend anders als 
die üblichen Politiker. Sie 
ist fleißig und zielstrebig, 
dabei aber zugewandt 
und menschlich!

Wahlergebnise live 
in der Cafeteria des Kreishauses

Bad Schwalbach. Die einge-
henden Ergebnisse der Auszäh-
lung am Wahlsonntag können 
in der Cafeteria des Kreishauses 
live miterlebt werden. Der 
Rheingau-Taunus-Kreis veran-
staltet – schon traditionell – zur 
Landtagswahl am Sonntag, 
8. Oktober ab 17.45 Uhr, in 
der Cafeteria des Kreishauses 
in Bad Schwalbach, Heimba-
cher Straße 7, eine öffentliche 
Wahl-Informationsveranstal-
tung. Dazu sind die Direktkan-
didatinnen und -kandidaten 

der an der Wahl teilnehmenden 
Parteien, die Medien sowie 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen. Der Eintritt 
ist frei. Die Kreisverwaltung 
lädt alle herzlich ein, sich direkt 
vor Ort über die Trendergeb-
nisse zu informieren.
Insgesamt sind rund 139.000 
Wahlberechtigte aufgerufen, 
mit ihrer Stimme den Hes-
sischen Landtag zu wählen. 
Nach Schließung der Wahl-
lokale werden zunächst die 
Stimmzettel für die Land-

tagswahl ausgezählt. Danach 
erfolgt die Auszählung der 
Stimmzettel der Bürgermeis-
terwahlen für die Kommunen 
Kiedrich, Oestrich-Winkel 
und Taunusstein und für den 
Bürgerentscheid Windkraft in 
Niedernhausen.

Am Wahlabend werden Ergeb-
nisse für den Rheingau-Tau-
n u s - K r e i s  a u s  d e m 
Wahlprogramm des Landes 
Hessen präsentiert.

neues Betreuungsrecht
informationsveranstaltung in Bad 

Schwalbach

Bad Schwalbach.  Die 
Betreuungsbehörde und das 
Kompetenzzentrum Pflege des 
Rheingau-Taunus-Kreises laden 
in Zusammenarbeit mit dem 
Betreuungsverein des IFB herz-
lich zu einer Informationsveran-
staltung zum Betreuungsrecht 
ein. Die Veranstaltung mit dem 
Thema „Vorsorgevollmacht, 
Ehegattennotvertretungsrecht 
und Änderungen im Betreuungs-
recht“ findet am 11. Oktober um 
17 Uhr im Kompetenzzentrum 
Pf lege, Konferenzraum E03, 
Martha von-Opel-Weg 31, Bad 

Schwalbach, statt. Es wird darü-
ber informiert, warum es wichtig 
ist, eine Vorsorgevollmacht zu 
erstellen, welche Änderungen 
es im Betreuungsrecht gibt und 
welche Rolle das beschränkte 
Notvertretungsrecht für Ehegat-
ten spielt. Diese Veranstaltung 
bietet viele Informationen und 
die Möglichkeit, offene Fragen zu 
klären. Die Reform des Betreu-
ungsrechts, welche zum 1. Januar 
2023 umgesetzt wurde, ist die 
größte seit 1992 und stärkt das 
Selbstbestimmungsrecht betreu-
ter Menschen.

richtige 
ernährung

lange fit bleiben
idstein. Ernährungswissen und 
Tipps für den Alltag stehen 
im Mittelpunkt des Vortrags 
der Studentin Alessa Kotroba. 
Viele Erkrankungen, die man 
im Laufe des Lebens bekommt, 
s ind ernä hrungsbed ing t . 
Andere wiederum kann man 
mit der richtigen Ernährung 
positiv beeinf lussen. Es gibt 
einfache Änderungen, die jeder 
vornehmen kann, um sich lange 
gesund und fit zu halten. 
Der einstündige Vortrag findet 
im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Aktiver Herbst“ 
am Dienstag, 10. Oktober, um 
15 Uhr, im Idsteiner Kultur-
bahnhof, statt.
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Stellenmarkt

//  Servicemitarbeiter mit Erfahrung 
(m/w/d) in Vollzeit und Teilzeit

//  Empfangsmitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit und Teilzeit

//  Reinigungskraft (m/w/d) Minijob, 
Vollzeit und Teilzeit

//  Aushilfe an der Bar und im Service (m/w/d)
//  Frühstückskoch in Teilzeit (m/w/d)
//  Nachtportier am Empfang in Vollzeit 

oder Teilzeit (m/w/d)

laura.diehl@legere- hotelgroup.com0151-1060 9348Wir freuen uns auf  Ihre Bewerbung!

JetztBewerBen

Wir suchen Zusteller!

Festzusteller
Bad Schwalbach-Teilbezirk

Urlaubsvertretungen in: 
 Taunusstein, Bad Schwalbach, 

Schlangenbad, Heidenrod, Hohenstein

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Die Stadt Bad Schwalbach sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Ingenieur oder einen 
technischen Mitarbeiter (m/w/d) 

mit dem Tätigkeitsschwerpunkt 
Tiefbau/Straßenbau/Landschaftsbau

Für die Kitas Sausewind und Spatzennest

zwei Sprach-Fachkräfte (m/w/d)

Erzieher bzw. pädagogische 

Fachkräfte nach HKJGB (m/w/d)

Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte 
nach HKJGB (m/w/d) 

für die Durchführung von Integrationsmaßnahmen

 Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Internetseite www.bad-schwalbach.de/jobs

automarkt

Neufahrzeuge Gebrauchtwagen mit Garantie•
Reparaturen aller Fabrikate HU + AU vor Ort•

Rheinstraße 44 • 65307 Bad Schwalbach • 06124 - 20660
www.autohaus-bad-schwalbach.de

Telefon 0 61 28 - 74 03 77
Erich-Kästner-Str. 5 | 65232 Tsst.-Hahn
auto-service-taunusstein@t-online.de

RUNDUMSERVICE
FÜR IHR FAHRZEUG

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Hauptstrasse 34 | 65396 Walluf

Mitarbeiter gesucht (m/w/d)

Minijob / Vollzeit / Teilzeit möglich

Wir suchen für unser kleines Hotel (13 Zimmer) 
nach Mitarbeitern an der Rezeption/Frühstücksservice.

Zu den Aufgaben gehören:
• Bearbeiten der Reservierungsanfragen
• Korrespondenz mit dem Housekeeping
• Check In und Check Out der Hotelgäste
• Vor- und Nachbereitung des Frühstückbuffets
• Tagesabrechnung erstellen Betreuung der Gäste
• Pflege des Arbeitsplatzes und Gästebreichs

Wir Arbeiten in einer Schicht pro Tag 
mit folgenden Arbeitszeiten:
Montag bis Freitag 6.30 bis 13.00 Uhr
Samstag & Sonntag 7.30 bis 13.00 Uhr

Stundenlohn je nach Qualifikation 15 bis 18 Euro. Gute An-
bindung an die öffentlichen Verkehrsmittel (Bus und Bahn) 
vorhanden. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir 
uns auf eine e-Mail von Ihnen an: info@cottagehotel.com

Immobilien
treppensteigen ade! 4-zim-
mer-Penthouse-Wohnung in 
Taunusstein-Bleidenstadt, 140 m² 
WFl, Terrasse, aufzug + perfekte 
infrastruktur vor der Haustür. 
endenergiebedarf: 116 kWh/
(m²*a), kaufpreis € 390.000,-, 
zzgl. 3 % käuferprovision, inkl. 19 
% MwSt. grünewald immobilien, 
06128-972655.

Immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Geschäftliches
Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VlH lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr Handwerker vor ort unter-
stützt Sie bei allen arbeiten im 
Innen- und außenbereich. tel.: 
(06128) 8600302

Übernehme Gartenarbeiten 
aller art tel.: (0160) 8048718

malerarbeiten, Gartenarbeiten, 
alle arbeiten in und am Haus 
Tel.: (01575) 9409051

arbeiten im garten & Winter-
dienst Tel. (01590) 1482758 Fa. 
Hajo

SuCHe taxifahrer*in für Taun-
usstein. Taxifahren ganz einfach 
mit navigationssystem. Ortskun-
deprüfung wird nicht benötigt.  
Tel.: (06128) 5100

Fa. tHS sucht Unterstützung für 
Treppenhausreinigung in 65232 
Taunusstein ab sofort. Handy 
0151-15525109

Stellengesuche
„Freundl iche Hausmeister 
hilft Stundenweise. gartenar-
beit, Reparaturen, elektro. Tel.: 
01729860828“

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

landmaschinen
Welger  1  achs anhänger,  
4  To , n u t z l a s t , r o t , m i t  
R o l l b o d e n , f ü r  € 1 6 5 0 , 0 0 
zu Verkaufen. Tel.:(06124)1428

Deutz-Fahr kreiselmäher, grün, 
kM 24 , 1 ,60m.Schn i t tb re i -
te für €1250,00 zu Verkaufen.
Tel.:(06124)1428

Besuchen Sie uns auf 
www.lz-am-sonntag.de

kleinanzeigen sind 
auch online zu finden.

www.lz-am-sonntag.de
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Kreisliga A Männer

1. TGSV Holzhausen  9 49 : 9 23
2. SSV Hattenheim 9 37 : 10 21
3. SV 1919 Johannisberg  10 38 : 13 21
4. SV Seitzenhahn  9 30 : 14 19
5. SG Walluf II  10 38 : 29 18
6. Türk Spor Bad Schwalbach 10 22 : 19 18
7. SV 1895 Neuhof  11 30 : 21 16
8. TUS Hahn  9 28 : 27 15
9. SV 1934 Hallgarten  9 30 : 28 15
10. SV Heftrich  8 15 : 17 14
11. SG Orlen II  9 13 : 21 13
12. Spvgg. Eltville II  10 12 : 30 7
13. SV Bosporus Eltville  11 12 : 56 6
14. TSV Bleidenstadt II  9 15 : 24 5
15. FV 08 Geisenheim  10 10 : 37 5
16. JSG Aarbergen  9 12 : 36 4

Der Spieltag:
SV Bosporus Eltville - FV 08 Geisenheim 
Türk Spor Bad Schwalbach - SV 1934 Hallgarten 
SV Heftrich - SG Orlen II 
SSV Hattenheim - SV 1895 Neuhof (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Gruppenliga Männer

1. SV Wiesbaden 1899  10 42 : 14 27
2. TuRa Niederhöchstadt  10 24 : 10 18
3. SG 01 Hoechst  10 21 : 12 17
4. FC Eddersheim II  9 23 : 21 16
5. FC Germ.Okriftel  11 22 : 15 16
6. VFB Unterliederbach  10 24 : 12 16
7. VfR 07 Limburg  9 23 : 20 15
8. FC 1934 Bierstadt  10 23 : 21 15
9. FV Alemannia Nied  10 20 : 19 15
10. SG Germania Wiesbaden 10 20 : 30 14
11. TSG Wörsdorf  11 16 : 21 14
12. SV Wallrabenstein  10 21 : 19 14
13. SG Nassau Diedenberg. 11 23 : 28 13
14. Spvgg. Eltville  9 8 : 20 10
15. Germania Weilbach  9 8 : 14 8
16. SV Mengerskirchen  11 18 : 37 7
17. SV Niederseelbach  8 5 : 28 3

Der Spieltag:
FC Eddersheim II - Spvgg. Eltville (13 Uhr)
SG 01 Hoechst - Germania Weilbach (15 Uhr)
FC Bierstadt - SG Germania Wiesbaden (15 Uhr)
VfR 07 Limburg - VFB Unterliederbach 
SV Niederseelbach - FC Germ.Okriftel 
TuRa Niederhöchstadt - SV Wallrabenstein 
FV Alemannia Nied - SV Wiesbaden 1899 
(Alle Spiele finden heute um 15.30 Uhr statt)

Kreisoberliga Männer

1. TSV Bleidenstadt  10 43 : 11 28
2. SG Rauenthal/Martinsthal  9 41 : 7 23
3. SV Walsdorf  10 32 : 14 22
4. TUS 03 Beuerbach  10 24 : 15 19
5. FC Waldems  10 24 : 14 18
6. SG Meilingen  10 22 : 21 15
7. SG Bad Schwalb./Langens. 10 28 : 23 15
8. SG Orlen  9 18 : 17 13
9. SV Erbach  8 14 : 19 12
10. FSV Oberwalluf  10 13 : 20 11
11. 1.FC Kiedrich  9 12 : 23 11
12. SG Schlangenbad  10 21 : 23 10
13. SG Laufenselden  10 16 : 29 5
14. FSV Winkel  9 10 : 25 5
15. SV Presberg  10 14 : 35 5
16. SG Hohenstein  10 15 : 51 2

Der Spieltag:
FSV Oberwalluf - SG Bad Schwalb./Langens. 
TSV Bleidenstadt - SV Walsdorf 
SG Schlangenbad - SG Hohenstein 
SG Meilingen - TUS 03 Beuerbach 
1.FC Kiedrich - SG Orlen 
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga B Männer

1. SG Rauent./Martinst.II  10 49 : 13 27
2. TV 1844 Idstein  10 41 : 12 25
3. SC Daisbach  10 30 : 13 23
4. SG Hünstetten  10 38 : 11 22
5. SG Huppert/Born  10 38 : 22 22
6. TSG Wörsdorf II  10 43 : 18 19
7. TUS Kemel  9 34 : 12 17
8. SV Wisper Lorch  11 22 : 26 17
9. FSV Taunusstein  10 31 : 21 16
10. SV 1919 Johannisberg II  11 30 : 37 13
11. SV Walsdorf II  11 21 : 37 11
12. Baris Spor Idstein  10 17 : 45 10
13. 1. FC Hettenhain  10 14 : 34 10
14. SG Laufenselden II  10 23 : 33 10
15. Türkgücü Aarbergen  10 12 : 24 6
16. SG Schlangenbad II  11 9 : 36 1
17. SG Hohenstein II  11 3 : 61 0

Der Spieltag:
SV Wisper Lorch - TV 1844 Idstein (12 Uhr)
TSG Wörsdorf II - FSV Taunusstein (12 Uhr)
SG Rauenthal/Martinsthal II - Türkgücü Aarbergen 
Baris Spor Idstein - SG Huppert/Born 
1. FC Hettenhain - TUS Kemel 
SC Daisbach - SG Laufenselden II 
SG Hünstetten - SV Walsdorf II (15.15 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga C Männer

1. FSV Oberwalluf II  8 37 : 6 24
2. VfR Germania Rüdesheim  8 44 : 16 18
3. SSV Hattenheim II  8 35 : 16 18
4. SG Meilingen II  9 51 : 34 18
5. 1. FC Kiedrich II  9 22 : 49 15
6. SV Erbach II  9 29 : 17 14
7. FSV Winkel II  8 13 : 20 13
8. TGSV Holzhausen II  8 23 : 24 11
9. TUS 03 Beuerbach II  7 17 : 20 10
10. SG Hünstetten II  8 30 : 25 10
11. FC Waldems II  8 16 : 19 10
12. SV 1895 Neuhof II  8 18 : 28 7
13. SV 1919 Johannisberg III  8 16 : 29 7
14. SV Niederseelbach II  9 17 : 39 3
15. SG Hallgar. II/FC Oestrich  9 19 : 45 3

Der Spieltag:
1. FC Kiedrich II - FSV Winkel II (12.30 Uhr)
SSV Hattenheim II - FC Waldems II 
FSV Oberwalluf II - SV 1895 Neuhof II 
SG Hünstetten II - VfR Germania Rüdesheim 
SV Niederseelbach II - SG Hallgarten II/FC Oestrich 
SG Meilingen II - TUS 03 Beuerbach II 
SV Johannisberg III - TGSV Holzhausen II (16 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Gruppenliga Frauen

1. FV Alemannia Ffm.-Nied  5 24 : 7 12
2. FC Eddersheim  5 9 : 5 12
3. FSG Leeheim/Crumstadt  5 17 : 10 9
4. MFFC Wiesbaden II  3 10 : 6 9
5. FSG Kickers Mör./Nauheim 4 9 : 5 9
6. SV Niederursel  5 6 : 11 5
7. FSG Schwalb./Niederhöch. 4 5 : 5 4
8. 1. FC Naurod 1928  2 8 : 5 3
9. DJK Schwarz-Weiß Wiesb.  3 1 : 2 2
10. 1.FFC Geisenheim  3 4 : 10 1
11. TSV Bleidenstadt  4 3 : 14 1
12. SC Opel Rüsselsheim II  5 4 : 20 1

Der Spieltag:
TSV Bleidenstadt - SV Niederursel (17 Uhr)
FC Eddersheim - MFFC Wiesbaden II (17.30 Uhr)

Kreisliga D Männer

1. SV Seitzenhahn II  8 17 : 7 19
2. TSV Bleidenstadt III  6 18 : 8 13
3. TUS Kemel II  8 26 : 27 12
4. FC Waldems III  5 20 : 10 11
5. FC Limbach  6 16 : 15 10
6. Türk Spor SWA II  6 19 : 13 9
7. SG Huppert/Born II  7 13 : 13 7
8. FSV Taunusstein II  7 18 : 27 7
9. SV Presberg II  3 9 : 12 4
10. 1. FC Hettenhain II  5 8 : 17 1
11. SV Bosporus Eltville II  5 11 : 26 1

Der Spieltag:
SV Bosporus Eltville II - FC Waldems III (12 Uhr)
TSV Bleidenstadt III - FC Limbach 
SV Presberg II - FSV Taunusstein II 
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Kreisoberliga Frauen WI 1

1. SV 1895 Neuhof  3 13 : 2 9
2. RSV Würges II  2 6 : 3 6
3. TUS 1945 Kubach  2 3 : 2 4
4. SG Heftrich/Niederseelb. 2 2 : 2 3
4. SG Merenberg/Obertiefen. 2 2 : 2 3
6. SG Hofheim/Flörsheim  3 4 : 6 3
7. TV Wallau  3 7 : 16 3
8. SV Wiesbaden 1899  2 4 : 5 1
9. FV Delkenheim 1949  3 2 : 5 0

Der Spieltag:
(Keine Spiele am heutigen Sonntag)

Kreisoberliga Frauen Gr. 2

1. TSG 1846 Mainz-Kastel  2 16 : 0 6
2. VfR 07 Limburg  1 6 : 1 3
3. SV 1921 Erbenheim  1 5 : 0 3
4. SV Fischbach  1 2 : 0 3
5. SG Hofheim/Flörsheim II  3 8 : 10 3
6. TSV Bleidenstadt 2  3 6 : 13 3
7. 1.FFC Runkel II  1 1 : 6 0
8. SC Dombach  2 0 : 14 0

Der Spieltag:
SV Erbenheim - SG Hofheim/ Flörsheim II (17 Uhr)
SV Fischbach - VfR 07 Limburg (18 Uhr)

Spielergebnisse nach Redaktionsschluss wurden nicht berücksichtigt

Spende für Lindenschule übergeben
Benefizspiel der sG Hohenstein brachte 1.400 Euro

Foto: BEnjamin CrisoLLi

Mit Yoga entspannt durch das Jahr
angebot jeweils dienstags beim tV Heftrich

Heftrich. Yoga ist ein Weg, 
um Körper, Geist und Atem 
in Einklang zu bringen. Die 
Sequenzen in diesem ganzjäh-
rigen Angebot des TV Hef-
trich bestehen aus harmonisch 
fließenden Bewegungsabfolgen 
– den Asanas, die die Übenden 
im eigenen Atemrhythmus 
ausführen und dabei lernen, wie 
sie den Atem für Entspannung 
und Entschleunigung nutzen 
können.
Die Yoga lehrerin Kerst in 
Gruber praktiziert bereits über 
dreißig Jahre Yoga und unter-

richtet nebenberuflich seit 2006 
in verschiedenen Volksbildungs-
werken in Wiesbaden sowie 
seit fünf Jahren auch im TV 
Heftrich. In ihrer BDY-Ausbil-
dung kam sie mit „Yogaweg“ um 
den indischen Lehrer Sriram 
in Berührung, der sie sehr ins-
piriert und mit dem sie sich 
verbunden fühlt.
Nicht zuletzt aufgrund ver-
mehrter Nachfragen wird Frau 
Gruber in Kürze eine zweite 
Yogastunde im Bewegungsraum 
der Alteburgschule in Heftrich 
anbieten – und zwar dienstags 

von 19.30 bis 20.45 Uhr. Eine 
unverbindliche Schnupper-
stunde ist jederzeit möglich. 
Teilnehmer brauchen warme, 
bequeme Kleidung und Socken, 
eine Matte und eventuell auch 
ein Kissen für den Kopf, sowie 
eine Decke. Bei Interesse und 
für Fragen zur Übungsstunde 
wenden sich Interessierte per 
E-Mail an Kerstin Gruber (ker-
stin-yoga@web.de). Infos zur 
Anmeldung im TV Heftrich 
gibt es bei Jürgen Dauber unter 
(06126) 6982 oder per E-Mail 
an KJDauber@gmx.de 

Die Landessieger Jungen aus Kassel und die Mädchen aus Bad Schwalbach mit Judoweltmeis-

ter Alexander Wieczerzak (3. v.l. stehend).  Foto: kLaus stEnzEL

Guten 7. Platz in Berlin belegt
nao-schüler bei den Deutschen schulmeisterschaften

Bad Schwalbach.  Acht 
Judomädchen der Jahrgänge 
2008  bis 2011 der Niko-
laus August Otto Schule Bad 
Schwalbach nahmen als Hes-
senmeister an Europas größ-
tem Jugendsportwettbewerb 
teil. Mit der 7. Teilnahme seit 
2010 hat die NAO-Schule die 
erfolgreichsten Judomädchen in 
Hessen. Nur die erstplatzierten 
jedes Bundeslandes dürfen zu 
dem Event „Jugend trainiert 
für Olympia“ reisen, dass nicht 
nur Judo auf höchstem Niveau, 
sondern auch ein unvergessli-
ches Rahmenprogramm bietet.
Eliteschulen des Sports oder 
Judosportinternate sind hier die 
Favoriten auf den Titel. Den-
noch gibt es auch Gegner, die zu 
schlagen sind. Und so konnte das 
Team aus Bad Schwalbach einen 
guten 7. Platz belegen. Für die 
Mannschaft der NAO-Schule 
kämpften Elisabeth Winkler, 

Annika Bartels, Mathilde Siddi, 
Johanna Noerdlinger, Defne 
Öser, Karyna Savchuk, Char-
lotte Nippa und Leonie Hanold, 
die alle im TV Bad Schwalbach 
trainieren. Als Betreuer waren 
die Schulsportlehrerin Leonie 
Gieser und AG-Judotrainer 
Klaus Stenzel dabei.
Neben dem Sport kam aber 
auch das Rahmenprogramm 
nicht zu kurz und hat viele tolle 
Eindrücke von Berlin hinter-
lassen. Vom Länderempfang 
aller hessischen teilnehmenden 
Sportarten über die Ausflüge 
in Berlin bis hin zur großen 
Abschlussparty mit 5000 Teil-
nehmern in der Max-Schme-
ling-Halle war alles geboten. 
Fast 300 Teilnehmer aus 35 
Vereinen starteten bei den Hes-
senmeisterschaften der Jugend 
U 11 und U13 im osthessischen 
Neuhof. In den stark besetzten 
Gewichtsgruppen konnten sich 

die Judokas des TV Bad Schwal-
bach gleich 6 Medaillen, davon 
dreimal Gold, erkämpfen. In der 
Altersklasse der U13 belegten 
sie damit den 2. Platz in der 
Vereinswertung.
Die Medaillenplätze im Detail: 
U 11: bis 24 kg Christian Pop, 
1. Platz, U13: bis 40 kg Annika 
Bartels 3. Platz, bis 44 kg Kha-
fiza Madaminova 1. Platz und 
Jasmin Krauter 2. Platz, 52 kg 
Charlotte Nippa 1. Platz, bis 
50 kg Ibrahim Krauter 3. Platz.
Bei den offen rheinländischen 
Katameisterschaften in Bitburg 
konnte der für den TV Bad 
Schwalbach startende Fabian 
Spamer mit seiner Katapartne-
rin Carolin Orth (SV Funball 
Dortelweil) den Meistertitel 
in der Ju-no-Kata gewinnen. 
Die Meisterschaft war eine 
gelungene Generalprobe für 
die anstehenden German Kata 
Open im hessischen Maintal.

Hohenstein. Kürzlich war die 
Traditionself des SV Wehen 
Wiesbaden in Hohenstein zu 
Gast, um gemeinsam und im 
Rahmen eines Benefizspiels bei 
der SG Hohenstein Spenden für 
die Lindenschule in Breithardt 
zu sammeln. Das gesammelte 
Geld wurde nun von Vertretern 
der SG Hohenstein gemeinsam 
mit Wehen-Legende Rudi 
Collet dem Schulleiter der 
Lindenschule, Christian Holl, 
übergeben. 
Die Lindenschule ist eine 
Schule für Kinder und Jugend-
liche mit körperlicher und 
geistiger Behinderung, in der 
Pädagogen in Kleingruppen 
die Kinder im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten und ausge-

richtet nach ihren Bedürf-
nissen optimal fördern. Zum 
Schulprogramm gehört auch 
eine Skifreizeit, die traditio-
nell auf den Wildkogel nach 
Neukirchen am Großvenediger 
(Österreich) führt. Die im 
Rahmen des Benefizspiels von 
den Vereinsverantwortlichen 
und Zuschauern gesammelten 
1.400 Euro dienen der Unter-
stützung eben dieser Freizeit, 
die nach den coronabedingten 
Einschränkungen in diesem 
Winter erstmals wieder statt-
finden soll. 
„Wir freuen uns, dass so viele 
Zuschauer zum Legendenspiel 
gekommen waren und ein 
ordentlicher Betrag zusam-
mengekommen ist. In der Lin-

denschule wird großartige und 
nicht einfache Arbeit geleis-
tet, die volle Unterstützung 
verdient. Wir wünschen den 
Kindern eine unvergessliche 
Skifreizeit mit ganz tollen Ein-
drücken und Erlebnissen“, so 
Erwin Rock und Marc Schnei-
der von der SG Hohenstein.
Beim Übergabetermin in der 
Lindenschule dankte Rudi 
Collet, der gemeinsam mit 
Ludwig Anspach die Equipe 
Spezial des SVWW managt, 
den Verantwortlichen der SG 
Hohenstein für die gute Idee 
eines Benefizspiels stellver-
tretend und wünschte den 
Kindern und Jugendlichen 
ebenso viel Spaß im Skiurlaub 
in Österreich.
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❍ Fachwerkstatt

❍  Direkte Abrechnung mit Kasko- 
versicherung in unstrittigen Fällen

❍ Mobiler Service

❍ Steinschlagreparaturen

Im Maisel 11 · 65232 Taunusstein-Neuhof 
Tel.: 06128/4898-80 · Mobil: 0171/3831860

RundumseRvice füR ihR fahRzeug
erich-Kästner-straße 5 | 65232 Taunusstein-hahn
auto-service-taunusstein@t-online.de
Telefon 0 61 28 - 74 03 77

•Mehrmarkenwerkstatt
• Inspektion nach Herstellervorgaben
auf Wunsch mit Mobilitätsgarantie

• Klima/Service, auf Wunsch Reinigung und Spülung
Klimaanlagen-Verdampfer

• Rad und Reifen
• HU/AU in Zusammenarbeit mit autorisierten
Prüforganisationen

•Mehrmarkenwerkstatt
• Inspektion nach Herstellervorgaben
auf Wunsch mit Mobilitätsgarantie

• Klima/Service, auf Wunsch Reinigung und Spülung
Klimaanlagen-Verdampfer

• Rad und Reifen
• HU/AU in Zusammenarbeit mit autorisierten
Prüforganisationen

Winterreifen

Beim Transport von Rädern mit dem eigenen Pkw kann man viel falsch machen. Für die sichere 

Fahrt führt an der fachgerechten Ladungssicherung kein Weg vorbei. Foto: DEKRA / WERnER PoPP 

Wer seine Winterräder zu 
Hause lagert, aber nicht selbst 
montiert, wird in nächster Zeit 
einen Transport zum Service-
betrieb unternehmen. Damit 
dabei alles sicher ist, gibt es 
einiges zu beachten. 
Viele Autobesitzer lassen ihre 
Wechselräder beim Reifen-
fachbetrieb einlagern; mit dem 
Vorteil, dass sie für den Sai-
sonwechsel dort schon bereit 
liegen. Andere haben dafür 
Platz in der Garage und sparen 
sich die Lagerkosten beim 
Servicebetrieb, müssen aber 
jeweils den benötigten Satz 
Räder zum Wechseltermin 
mitnehmen.
„Entscheidend dabei ist, dass 
die Räder im Fahrzeug fach-
gerecht verladen werden“, sagt 
Unfallgutachter und Reife-
nexperte Christian Koch und 
verweist auf das hohe Gewicht 
einer Reifen-Felgen-Kombina-
tion. „Ein durchschnittlicher 
Reifen mit Stahlfelge wiegt 
zwischen 15 und 20 Kilo-
gramm – größere Räder noch 
mehr. Bei solchen Massen 
führt am Thema fachgerechte 
Ladungssicherung kein Weg 
vorbei.“
Grundsätz l ich sol lten die 

Räder im Kofferraum mög-
lichst weit vorn und seitlich 
formschlüssig l iegen; dar-
über hinaus sollten sie mit 
einem Zurrgurt nach hinten 
abgesichert werden. All das 
funktioniert aber nur, wenn 
das Fahrzeug auch genügend 
Platz dafür bietet. „Wer zum 
Beispiel ein Cabrio oder einen 
Kleinwagen fährt, wird da 

mit einem Satz Räder sicher 
an die Grenzen kommen“, so 
der Experte.
Von der Idee, die Räder auf die 
Rückbank zu packen, ist unbe-
dingt abzuraten. „Bei einer 
Vollbremsung oder einem 
Unfall können die schweren 
Räder nach vorn geschleudert 
werden und Personen auf den 
Vordersitzen gefährden“, sagt 

Koch.
 Sein Fazit: Wer seine Räder 
zum Servicebetrieb und wieder 
nach Hause fahren will, sollte 
möglichst genau wissen, was 
er oder sie tut. Wer im eige-
nen Fahrzeug nicht genügend 
Platz für einen sicheren Trans-
port hat, sollte das Angebot 
zur Einlagerung im Betrieb 
nutzen.  (Dekra)

Räder nur gut gesichert transportieren
Sicherheits-tipps zur anstehenden Wechselsaison

Winterreifen bieten bei niedrigen Temperaturen deutlich besse-

ren Halt auf der Straße. Saubere Scheiben und neue Wischer-

blätter sorgen für eine gute Sicht. Foto: AmbRozinio/123RF/bARmEniA

In den Herbst- und Wintermo-
naten gehören nasse, rutschige 
Straßen, schlechte Sicht und 
niedrige Außentemperaturen 
zum Autofahren dazu - sie 
erhöhen das Unfallrisiko deut-
lich. Deshalb ist es besonders 
wichtig, den Pkw zu Beginn 
der kalten Jahreszeit einem 
gründlichen Check zu unter-
ziehen.

Die Reifen sind ein wichtiges 
Sicherheitselement und soll-
ten den veränderten Bedin-
gungen angepasst sein. Laut 
ADAC verdoppelt sich der 
Bremsweg mit Sommerrei-
fen auf Schnee, weshalb der 
Gesetzgeber eine Winterrei-
fenpflicht bei Matsch, Eis und 
Schnee vorgeschrieben hat. 

Neue Winter- und Allwetter-
reifen müssen das sogenannte 
Alpine-Symbol aus Berg und 
Schneeflocke tragen; für vor 
2018 gefertigte Pneus, reicht 
die alte M+S-Kennzeichnung 
aus. 

Neben dem Reifenwechsel ist 
auch ein Beleuchtungs-Check 
ratsam. Viele Autofahrer sind 
mit schlecht eingestellten oder 
blendenden Scheinwerfern 
unterwegs. Deshalb bieten 
viele Werkstätten einen kos-
tenlosen Lichttest an. Vor Ort 
kann dann auch gleich die 
Autobatterie auf ihre Taug-
lichkeit geprüft werden, denn 
die sorgt in jedem Winter für 
die meisten Pannen. Doch es 
kommt auch auf vermeintliche 

Kleinigkeiten an: Für gute 
Sicht sind saubere Autoschei-
ben und neue Wischerblät-
ter unverzichtbar. Wer viel 
unterwegs ist, sollte zudem 

nicht vergessen, regelmäßig 
das Scheibenwischwasser und 
den Frostschutz nachzufüllen.
  (txn)

Fit für die dunkle Jahreszeit
Wichtige tipps für das Auto im Herbst und Winter
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Für kluge

Köpfe!

Für die Apotheke

Medizin

Lioran® classic für Nacht und Tag die Passionsblume. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Besserung des Befindens bei nervlicher Belastung und zur Unterstützung des Schlafes ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält
Lactose. (Stand: 12/2022) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Haben Sie sich auch schon
schlaflos im Bett gewälzt?
Von der einen Seite auf die
andere geworfen? Quälen-
de Gedanken im Kopf und
die Sorgen wurden immer
größer, als sie es ohnehin
schon sind? Müde und
antriebslos fühlen Sie sich
am nächsten Tag.

WaskönnenSie tun,umschnell
wieder in den erholsamen
Schlaf zu finden?Dennschlafen
müssen Sie, um gesund zu
bleiben.

ner Schutzstoff derNerven und
ist der wichtigste Stoff für den
Schlaf. ImheutigenAlltagsstress
und mit zunehmendem Alter
wird die körpereigene GABA-

Das hilft, wenn wir nachts nicht mehr zur Ruhe kommen

Jedem dritten Deutschen
rauben Stress und Sorgen

die Nachtruhe

Versorgungdamit immerwich-
tiger.HierkommtdasneueLioran
classic für Nacht und Tag ins
Spiel mit dem einzigartigen
WirkstoffausderPassionsblume.

Natur packt das Übel an
der Wurzel
Die Passionsblume verhindert
den Abbau von GABA und regt
den Körper an, GABA in aus-

reichender Menge zur Ver-
fügung zu stellen. Schnell in
30Minuten*entfaltetdiePassions-
blume in Lioran classic so die
entspannende, ausgleichende

* Klinische Studien zum Nachweis der schnellen Wirksamkeit der Passionsblume: 1 Dimpfel et al. (2012) Neurosci Med; 3(2): 130; 2 Movafegh et al. (2008) Anesth Analg; 106(6): 1728-1732; 3 Aslanargun et al. (2012) J Anesth; 26, 39-44; 4 Dantas et al. (2017) Med Oral Patol Oral Cir Bucal, 22(1), e95;
5 hervorgerufen durch innere Unruhe; 6 Gibbert et al. (2017) Compl Med Res; 24(2), 83-89; 7 Lee et al. (2020) Int Clin Psychopharmacol; 35(1):29-35“

NEU

9,90 Euro, 20 Kapseln (AVP)
PZN 18 45 32 45

und angstlösende Wirkung.
Durch 2 kleine Lioran classic-
Kapseln am Abend kommen
die Gedanken wohltuend zur
Ruhe.5,6 Das erleichtert spürbar
dasEinschlafenunddasDurch-
schlafen in der ganzen Nacht.7

Gut schlafen im Stress
dieser Zeit
AmTag stärkt Lioranclassicdas
Nervenkostüm und schenkt
innere Ausgeglichenheit.6 Der
Stress des Alltags landet
nicht mehr im Bett, was die
erholsame Nachtruhe weiter
unterstützt. Natürlich ohne
Wechselwirkungenmit anderen
Arzneimitteln und bei guter
Verträglichkeit. Die längere
Lioran classic-Einnahme fühlt
sich an wie eine Kur für das
gesamte Lebensgefühl.

Schlafforscher haben
GABA im Fokus
Wernachts schlecht schläft, hat
oft einen zu geringen GABA-
Spiegel.GABA(Gamma-Amino-
buttersäure) gilt als körpereige-

Schlafen Sie gut?
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Kein Grund sich zu
schämen, sondern
sich helfen zu lassen.

Medizinische Soforthilfe nach Vergewaltigung mit und ohne vertrauliche Spurensicherung erhalten
Sie an der Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken – Klinik für Gynäkologie und gynäkologische Onkologie.y g gy g g

IIIniiitttiiiatttiiive dddes BBBüüüros fffüüür FFFrauen unddd GGGllleiiichhhstttellllllung dddes RRRhhheiiingau-TTTaunus-KKKreiiises, HHHellliiios DDDr. HHHorsttt SSSchhhmiiidddttt
Kliniken Wiesbaden, Wildwasser Wiesbaden e.V. – Fachberatungsstelle gegen sexuelle Gewalt

Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer
Notfall. Im Krankenhaus erhalten Sie Hilfe.
Vertraulich.
www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.de

Vielen  
Dank!

Taunusstein, 8. Oktober 2023. 
140 Tage, 4,5 Monate liegen zu-
rück, als ich meine Kandidatur 
für das Bürgermeisteramt in Tau-
nusstein bekannt gegeben habe. 
Vieles ist danach passiert: von 0 
auf 100 wurde ich in unserer Stadt 
bekannt und für meine Kandidatur 
stoße ich auf viel positive Reso-
nanz. 
Aber all das bis heute, hätte ich 
nicht ohne die Unterstützung von 
all den Menschen, die hinter mir 
stehen und die mit mir gemein-
sam die großartige Arbeit leisten, 
geschafft.
Danke an die vielen Menschen, die 
ich kennenlernen durfte, für die 
Gespräche und die Themen, die 
sie mit mir geteilt haben. Für ihr 
Vertrauen! Mein Mann und mei-
ne Kinder, meine Freunde, meine 
Nachbarn, meine Arbeitskollegen, 
meine Parteigenossen. Ob es eine 
kleine Hilfestellung oder tatkräftig 
anpacken, das seit vielen Tagen 
24/7. Danke an meine Eltern, für 
die tägliche Umarmung. An alle 
Bürgerinnen und Bürger, Wahl-
helfern, an all die, die mir ihre 

Themen und Probleme offengelegt 
haben. Ich bin dankbar für das 
Vertrauen und die Offenheit, die 
mir begegnet ist. 
Mein großer Dank gilt an all die, 
bei denen ich zu Besuch sein durf-
te und viele Impulse mitgenom-
men habe: an Andrea Wegener, 
Gründerin des Vereins Abenteu-
erland-der-Sinne Taunusstein e.V, 
an die Hebamme Edda Ehler, an 
die CMS Seniorenresidenz „Am 
Ehrenmal“ für einen Tag rein-
schnuppern, an die Tierfreunde 
Taunusstein e.V., an den Ret-
tungsdienst und die Möglichkeit 
tatkräftig zu unterstützen, an das 
Autismuszentrum in Bleidenstadt, 
an das Familienzentrum MüZe 
Taunusstein e.V und an alle Ver-
eine und Institutionen vor Ort, an 
all die Geschäfte, wo ich vor Ort 
mit Menschen sprechen durfte: 
DANKE! 
Und nun nutzen Sie Ihre Chance 
und Möglichkeit. Ich möchte Sie 
alle am 8. Oktober bitten: Gehen 
Sie wählen und bestimmen mit, 
wer künftig im Rathaus unsere In-
teressen vertritt!

Nelly Wascher, Ihre Bürgermeisterkandidatin für Taunusstein
T 0176 61 26 76 27  |  kontakt@nellywascher.de  |  www.nellywascher.de

Gemeinsam für Taunusstein

900

09.10. - 14.10.2023

DieseWoche im
GLOBUSWiesbaden
Restaurant

Aus dem Wok
Rindergeschnetzeltes
„Stroganoff Art“
dazu Reis

Wochengericht
Rinderhacksteak
mit Pfefferrahmsauce
dazu Bratkartoffeln

Wochengericht
Fleischkäse mit Spiegelei
dazu Kartoffelstampf

Samstag
Rindergulasch
nach Ungarischer Art
mit Nudeln

Freitag
Pfannen-Gyros
mit Krautsalat
und Tzatziki
dazu Pommes
frites

Donnerstag
Lachslasagne
mit fruchtiger
Tomatensauce
und Spinat

Mittwoch
Römerbraten
mit Sauerkraut
dazu Kartoffelstampf

Dienstag
Bunte Schupfnudel-
Gemüsepfanne

Montag
Schweineschnitzel
Hawaii mit fruchtiger
Currysauce dazu
Bratkartoffeln

Hier finden Sie den
Speiseplan auch

online:

GLOBUS Handelshof
St. Wendel GmbH & Co.KG
globus.de/wiesbaden
info-mhwib@globus.de

Markthalle Wiesbaden
Ostring 2
65205 Wiesbaden-Nordenstadt
Telefon: 06122 5056-0

Markthalle:
Mo-Fr: 08.00-22.00 Uhr
Sonn-und feiertags geschlossen

Tankstelle:
24 Stunden mit Girocard, Kredit-
oder Flottenkarte zahlen.

950 800

900

800

700 300

650

Grillexpress

* Wenn die Begleitperson ein
Hauptgericht bestellt, genießen
Kinder unter 1,10 m Körpergröße
ihr Essen umsonst.

Kinder unter 1,10 m
essen gratis.*

900

Probierpreis

500

1 Stück Pizza nach Wahl
und 1 Softgetränk 0,3l

950

wir mit ihr eine Kandidatin 
aus unseren eigenen Reihen 
gefunden haben, die mit ihrer 
Familie in Taunusstein fest 
verwurzelt ist. Zudem ist sie 
mit Blick auf ihre berufliche 
Erfahrung und ihrem positiven 
Umgang mit Menschen sehr gut 
für das Amt der Bürgermeisterin 
geeignet. Sie ist organisiert, 
vermittelnd, vertrauensvoll 
und offen für Neues.

Orlener Genusswanderung
Wildbratwürste und andere Leckereien

Orlen. Der Verein Lebendi-
ges Orlen lädt ein zur ersten 
Genusswanderung in und um 
Orlen. Treffpunkt ist der 14. 
Oktober, um 13 Uhr an der 
alten Feuerwehr in Taunus- 
stein-Orlen.
Die Genusswanderung dauert 
ca. 5 Stunden, je nach Wet-
terlage kann es auch verkürzt 
werden. Auf dem Weg lernt man 
nicht nur die schöne Landschaft 
rund um Orlen kennen, sondern 
auch die gastgebenden Orler 
und deren Spezialitäten. Dies 
sind Wildbratwürste vom Grill, 
feine Orler Obstbrände, Pizza à 
la Gudd Stubb, Peters Kirschei-
erlikör, Gulaschsüppchen vom 
Orler Highland-Cattle Castle 
und vieles mehr. Abschluss ist 

wieder an der alten Feuerwehr 
in Taunusstein-Orlen.
Die Kosten belaufen sich auf 25 
Euro für Mitglieder und 30 Euro 
für Nichtmitglieder. Kinder sind 

kostenfrei, müssen aber bitte mit 
angemeldet werden. Anmel-
deschluss ist der 11. Oktober, 
Anmeldungen unter katrin.
thaler@lebendigesorlen.de

„Was bleibt von mir“
Vorträge und Ausstellung der AGAPE Stiftung

Bad Schwalbach. Was bleibt 
von mir, wenn ich nicht mehr 
bin? Und welche Vorkehrun-
gen kann ich davor für das 
Danach treffen? „Was bleibt.“ 
ist ein umfassendes Veran-
staltungsprogramm der AGA-
PE-Stiftung in der Zeit vom 
11. Oktober bis 1. November 
in Bad Schwalbach. Mit einer 
Ausstellung im Weinbrunnen, 
aber auch mit Vorträgen und 
Veranstaltungen u.a. zu den 
Themen Vererben, Vorsorge-
planung, Patientenverfügung, 
Bestat tungskulturen oder 
rechtlicher Betreuung soll der 
Blick auf das eigene Leben 
und die Frage nach dem was 
bleibt, wenn ich nicht mehr 
selbst handeln kann im Mit-
telpunkt stehen. 
Unabhängig vom Alter und 
der eigenen Lebenssituation 
stellen sich viele Menschen 
irgendwann in ihrem Leben 
die Frage, was bleibt von mir, 
wenn ich nicht mehr bin. 
Manchmal ist es der Tod 
eines nahestehenden Men-
schen oder eine Sinnkrise, die 
zum Nachdenken bringt. Die 
AGAPE-Stiftung bietet mit 
der Ausstellung „Was bleibt.“ 
sowie mit Vorträgen und 
Veranstaltungen einen Anker.

Die Vorträge, Gesprächsan-
g e b o t e ,  K o n z e r t e  u n d 
K inoauf führungen bieten 
Gelegenheit, sich über die 
Themen Vergänglichkeit und 
Sterben, aber auch Testa-
ment, Vollmachten, recht-

liche Betreuung, Finanzen 
und Bestattung fachkundig 
zu informieren. Unterstützt 
wird die AGAPE-Stif tung 
dabei von Fachleuten aus 
und um Bad Schwalbach. So 
wird Notar Roland Laube 
zu den Themen Testament 
und Vererben, die Naspa zu 
den Themen Elternunterhalt 
und finanzielle Aspekte der 
Pf legezeit, der Betreuungs-
verein „BeVau“ des IFB e.V. 
zu recht l icher Betreuung, 
Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht, das Bestat-
tungsunternehmen Hamm 
zu Bestattungskulturen, das 
Hospiz ADVENA und der 
Hospizverein Bad Schwalbach 
mit Gedanken zum Thema 
Sterben sowie der Hospizver-
ein Auxilium mit einem Letzte 
Hi l f e -Kur s  u mfa ng re ich 
informieren. Die Vorträge, 
Gesprächsangebote, Kon-
zerte und Kinoaufführungen 
bieten Gelegenheit, sich über 
die Themen Vergänglichkeit 
und Sterben, aber auch Tes-
tament, Vollmachten, recht-
liche Betreuung, Finanzen 
und Bestattung fachkundig 
zu informieren. Unterstützt 
wird d ie AGAPESti f tung 
dabei von Fachleuten aus 
und um Bad Schwalbach. Sie 
finden die Ausstellung „Was 
bleibt.“ vom 14. Oktober bis 
1. November im Weinbrun-
nen in Bad Schwalbach. Die 
Öffnungszeiten sind Montag 
bis Freitag 14 bis 18 Uhr sowie 
Samstag und Sonntag von 12 

bis 18 Uhr. Die Agape Stif-
tung konnte kompetente Part-
ner für interessante Themen 
gewinnen. Los geht es mit 
„Was bleibt – meine Lebens-
schätze“ am Mittwoch, 11. 
Oktober, 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindesaal der Evangeli-
schen, Kirchengemeinde Bad 
Schwalbach, Adolfstraße 34.
Der Kurs „Letzte Hilfe“ findet 
am Freitag, 13. Oktober, von 
17 bis 21 Uhr, an gleicher 
Stelle statt. Referentin ist 
Andrea Weyand vom Hospiz-
verein Auxilium.
Am Samstag, 14. Oktober, ist 
um 7 Uhr der Weinbrunnen, 
am Eingang zum Kurpark, 
Brunnenstraße 24, der Schau-
platz für eine  Vernissage mit  
musikalischer Begleitung zum 
Thema „Was bleibt“. Es spielen 
Elisabeth Binding (Flöte) und 
Patrick Leidinger (Orgel).
D e r  G o t t e s d i e n s t  z u r 
Jubel-Konf irmation f indet 
am Sonntag, 15. Oktober 
um 10 Uhr, in der Refor-
mationskirche Bad Schwal-
bach, Adolfstraße 34 statt. 
An gleicher Stel le geht es 
ab 18 Uhr los zum Thema 
„Gedanken zum Abschied“. 
Eine Lesung und Musik mit 
Renate Kohn (Lesung) und 
Cornelius Hummel (Cello). 
„Die Pf legezeit gemeinsam 
meistern wird von Nadine 
May, Nassauische Sparkasse, 
am Montag, 16. Oktober, um 
18 Uhr, im Gemeindesaal der 
Evangelischen Kirche vorge-
tragen.
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Hämorrhoiden bekämpft man von innen

Wenn’s hinten juckt
Bei Gelenkschmerzen greifen
viele zu klassischen Schmerz-
gelen oder -salben. Dabei se-
hen immer mehr Anwender
von chemischen Produkten
ab und suchen Hilfe aus der
Natur. Was bereits zahlreiche
Verwender begeistert: das na-
türliche Schmerzgel der Qua-
litätsmarke Rubaxx (Rubaxx
Schmerzgel, Apotheke)!

„Das Gel hat mir sehr gut
geholfen. Schmerzlindernd
und gut verträglich“, freut sich
Bernd G. über „die schnelle
Hilfe“ bei seinen Gelenkschmer-
zen. Auch andere Verwender
sind von der natürlichen Wirk-
kraft des Rubaxx Schmerzgels
begeistert. So berichtet Heinz K.:
„Ich habe Knieprobleme und
nach längeren Wanderungen
ist das Schmerzgel ein Muss. Es
wirkt schmerzstillend und ist

Quelle Siegel: https://www.vergleich.org/schmerzgel/ • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

sehr zu empfeh-
len.“ Das Geheim-
nis hinter dem Gel?
Der darin enthaltene
natürliche Arzneistoff
T. quercifolium!

Stark bei Schmerzen
T. qu e rc i fo l iu m w i rkt

schmerzlindernd bei rheuma-
tischen Schmerzen. Auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft
der Wirkstoff Linderung.
Im Gegensatz zu vielen Ge-
len, die chemische Wirkstoffe
wie Diclofenac oder Ibupro-
fen enthalten, bietet Rubaxx
Schmerzgel somit wirksame
und gut verträgliche Hilfe aus
der Natur. Es lässt sich gezielt
auf den zu behandelnden Stel-
len auftragen und ist dank der
guten Verträglichkeit auch zur
Anwendung bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Überzeugen auch Sie sich
von dem natürlichen Rubaxx
Schmerzgel – rezeptfrei in je-
der Apotheke erhältlich.

Dieses Schmerzgel begeistert AnwenderDieses Schmerzgel begeistert  Anwender
Gelenkschmerzen?

Thema: Rheumatische Schmerzen

„Das Gel hat mir sehr
gut geholfen. Schmerzlindernd

und gut verträglich.“
(Bernd G.)
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Für Ihre Apotheke:
Rubaxx Schmerzgel
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

Wenn es am
Po brennt,
juckt oder
nässt, sind häu-
fig Hämorrhoiden
die Ursache. Schät-
zungsweise jeder zweite
Erwachsene ist davon
betroffen – Männer
wie Frauen! Lindaven
sagt diesem Problem
diskret und unkom-
pliziert den Kampf
an. Die rezeptfreien
Arzneitropfen werden
einfach mit Wasser
eingenommen und wir-
ken dort, wo Hämor-
rhoiden entstehen: im
Körperinneren.

Was viele nicht wis-
sen: Jeder hat Hämor-
rhoiden! Hämorrhoiden sind
Gefäßpolster, die zusammen
mit den Schließmuskeln den
Darmausgang abdichten. Ver-
größern sich die Hämorrhoi-
den dauerhaft, weil sich Blut in
ihnen staut, sprechen Medizi-
ner von Hämorrhoidalleiden.
Ursache hierfür kann zum Bei-
spiel regelmäßiges, zu starkes
Pressen beim Toilettengang
sein. Sind die Hämorrhoiden
vergrößert, reibt der Stuhl da-
ran. Dies kann zu Entzündun-
gen führen, die sich z. B. durch

LINDAVEN.Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches
Arzneimittel bei Hämorrhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Für Ihre Apotheke:
Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Brennen, Juckreiz und Nässen
bemerkbar machen.

Hämorrhoiden anders
bekämpfen

Die einzigartigen Arznei-
tropfen Lindaven bekämpfen
Hämorrhoiden dort, wo sie
entstehen: im Körperinne-
ren. So kann z. B. der enthal-
tene Wirkstoff Hamamelis
virginiana Entzündungen
hemmen. Außerdem trägt er
dazu bei, dass sich die Blutge-
fäße wieder zusammenziehen,

wodurch die
Vergrößerung

der Hämorrhoi-
den zurückgehen

kann. Zudem ent-
hält Lindaven Sulfur,

welches laut Arznei-
mittelbild erfolgreich
bei heftigem Brennen
und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitrop-
fen werden einfach
in einem halben Glas
Wasser eingenommen
und haben keine be-
kannten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Der Vorteil: Dank
der Tropfenform kann
Lindaven ganz ein-
fach in einem halben

Glas Wasser eingenom-
men werden und ist somit
praktisch und diskret in der
Anwendung.
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Medizin ANZEIGE

GROSSER
SAISON RÄUMUNGS-
VERKAUF

Über 500 E-Bikes + Mountain-Bikes im Abverkauf

UNSERE TOP-MARKEN:

vom 09.10. – 21.10.2023

30–50%
REDUZIERT

GROSSE RÄUMUNG
der Kinder-Fahrradabteilung!

Nur solange der Vorrat reicht. Abweichende Rabatte bei Leasing.
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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